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164/2005 Stuttgart, den 31.05.2005
 

 

Grüne begrüßen Urteil des VG Stuttgart zu Feinstaub: 
 

Boris Palmer: Peinlich für die Landesregierung  
___________________________________________ 
 

 

„Es ist peinlich, das ein Gericht die Landesregierung zwingen muss, die Bestimmungen 

zur Luftreinhaltung einzuhalten und einen Luftreinhalteplan vorzulegen“, so Boris Palmer, 

umweltpolitischer Sprecher der Grünen im Stuttgarter Landtag. Das Urteil bestätige die 

Auffassung der Grünen über die Versäumnisse der Landesregierung: „Das was das 

Gericht jetzt dem Land auferlegt hat, haben wir seit  zwei Jahren immer wieder im Landtag 

gefordert; seit Januar hätten die Aktionspläne in Kraft sein müssen, um die EU-Richtlinie 

einhalten zu können. Jetzt sind die Vorfahrtsregeln wieder klar: Gesundheit von Menschen 

geht vor freie Fahrt für alte Stinker. An dem Urteil wird zu messen sein, ob das 

Regierungspräsidium seine Hausaufgaben gemacht hat, wenn es wie angekündigt 

demnächst seine Pläne zur Luftreinhaltung vorlegt. Einen zahnlosen Papiertiger kann sich 

das Regierungspräsidium nach diesem Urteil nicht mehr leisten.“ 


